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„Alle 
Jahre 
wieder…“



„Alle Jahre wieder…“ 
 

In Zusammenhang mit Weihnachten hört man oft diese Worte: „Alle 
Jahre wieder …“ Meistens drücken sie eine freudige Erwartung aus. 
Vor allem bei den Kindern. 
Manchmal klingen sie aber auch wie ein Seufzer. Alle Jahre wieder 
derselbe Stress und der ganze Wirbel um Weihnachten.  
Ob wir es so oder so erleben, wir selber haben es in der Hand, ob die 
freudige Erwartung oder das Stöhnen unter der Last der Vorbereitun-
gen im Vordergrund stehen. 
 

„Alle Jahre wieder…“  
Etwas, das regelmäßig wiederkommt, hat auch seinen Wert. Es prägt 
unser Leben, gibt ihm Halt, Ordnung und Orientierung. 
Wenn wir jetzt wieder auf Weihnachten zugehen, tut es gut, rechtzei-
tig darüber nachzudenken: Wie wollen wir Weihnachten feiern? Was 
gehört unbedingt dazu? Welche Bräuche und Traditionen sind uns 
wichtig? Es ist aber auch klug darüber nachzudenken: Was muss 
nicht unbedingt sein? Was erzeugt nur unnötigen Stress? 
 

„Alle Jahre wieder…“  
Nicht nur das viele und laute Drumherum (Geschenke, Einkäufe, 
Adventmärkte, Essen …) soll uns zu Weihnachten beschäftigen. 
Auch wenn wir dem kaum entgehen können.  
Der Kern dieses Festes, die Zuwendung, die Gott uns schenkt in die-
sem Kind in der Krippe, möge uns zu Herzen gehen und uns berühren, 
wie es das bekannte Lied auch zum Ausdruck bringen möchte:  

 
Alle Jahre wieder, kommt das Christuskind, 
auf die Erde nieder, wo wir Menschen sind.  

 

Kehrt mit seinem Segen ein in jedes Haus, 
geht auf allen Wegen mit uns ein und aus.  

 

Steht auch mir zur Seite, still und unerkannt, 
dass es treu mich leite, an der lieben Hand. 

 
Eine gesegnete Adventzeit und ein frohes Weihnachtsfest wünschen 

 
 Walter Bogensperger Josef Sallaberger 
 Pastoralassistent Pfarrer 



Priesterjubiläum  
Pater Norbert Zeilinger 
im Rahmen des Erntedankfestes 
 
 
Im Rahmen des Erntedankfestes 
am Samstag, 6. Oktober 2013 hat 
Pater Norbert Zeilinger mit seinen 
Angehörigen und Verwandten, mit zwei Mitbrüdern vom 
Kloster Schweiklberg in Bayern und mit vielen Pfarrangehörigen 
sein 40jähriges Priesterjubliäum gefeiert. 
 
Nach einem festlichen Gottesdienst haben sich Verwandte und 
Freunde und viele, die sich mit Pater Zeilinger näher verbunden wis-
sen, im Pfarrsaal zu einem Imbiss versammelt. Dort wurden dem 
Jubilar von Vertretern der Gemeinden Frankenburg und Redleiten 
und der Pfarre Frankenburg auch noch Glückwünsche ausgesprochen 
und Geschenke überreicht. 

       
 
Am Nachmittag hat dann Pater Zeilinger im Gasthaus Preuner im 
Kreise der Verwandten und Freunde noch seinen 70. Geburtstag ge-
feiert. 
 
Nochmals einen herzlichen Dank an alle, die zur Gestaltung dieses 
Festes beigetragen haben. 
 
Wir wünschen Pater Zeilinger für sein weiteres Wirken in der 
Mission in Kolumbien nochmals alles Gute, viel Freude und gute 
Gesundheit und vor allem auch Gottes Schutz und Segen. 
 

Josef Sallaberger - Pfarrer 



Gesucht! –  
begeisterte Kinder für die Sternsinger-Aktion 2014 
 
Zum Jahreswechsel ist es wieder so weit: Caspar, Melchior und Bal-
thasar begeben sich auf Wanderschaft durch unsere Pfarre, um in 
jedes Haus und in jede Wohnung den Segenswunsch (Christus seg-
ne dieses Haus – 20-C-M-B-14) zu bringen und um Spenden für 
jene zu bitten, denen das Nötigste zum Leben fehlt. Jährlich werden 
etwa eine Million Menschen in über 50 Ländern der Welt mit Hilfe 
der Sternsingeraktion unterstützt. 
Wir danken allen Menschen für die freundliche Aufnahme der Stern-
singer und für jede Form der Unterstützung und Gastfreundschaft.   
 

Die Sternsinger kommen in den auswärtigen Ortschaften am 
Donnerstag, den 2. Jänner  und im Marktgebiet am Freitag, den 
3. Jänner 2014.  
 

Sternsingerprobe ist am Sonntag, den 8. Dezember und am 
Sonntag, den 22. Dezember 2013 nach dem 9:00 Uhr Gottes-
dienst im Pfarrheim. Ich bitte auch die Eltern, ihre Kinder auf diese 
Termine aufmerksam zu machen und sie fürs Sternsingen zu motivie-
ren. DANKE! 
 

Begleitpersonen: Wer Zeit und Interesse hat, eine Sternsingergruppe 
zu begleiten, möge sich bitte – so bald wie möglich – in der Pfarr-
kanzlei (Tel. 8312) melden. 
 
 
TV-TIPP 
„Die Sternsinger – 60 Jahre Hilfe  
für die Armen der Welt.“ 
1. Jänner 2014, ORF 2, 17:05 Uhr  
Die ORF-Dokumentation begleitet die  
Sternsinger/innen in ihrer Reise durch  
die Zeit, führt die Zuseher/innen nach Afrika,  
Asien und Lateinamerika und zeigt, wie  
Sternsingerspenden Leben zum Positiven wenden.  



 
Der Jungschar- und 
Ministranten-Schitag  
 
(Spielbergalm) findet am 
Samstag, 18. Jänner 2014 statt 
Abfahrt 8.30 bei Hammertinger.  

Informationen und Anmeldung in der Pfarrkanzlei. Die Kinder sollen 
selbständig Schi fahren und den Lift benützen können. Selbstver-
ständlich können bei jüngeren Kindern auch Eltern mitfahren. 
 

 
„Secret chord“ – Bring deine Saiten zum Klingen 
 
„Nehmt Gottes Melodie in euch auf.“  
Was ist Gottes Melodie, Gottes Lied für mich?  
Welche Stimme hat er mir zugedacht?  
Gottes Lied kann ich nur hören, wenn ich still werde; wenn ich mich 
selber zurücknehme, denn sein Lied ist leise.  
Offenbar ist es so, dass die Kleinen die Melodie Gottes besser hören 
können als die Großen.  
Das Kleinsein scheint eine Voraussetzung dafür zu sein, Gottes Me-
lodie wahrnehmen zu können.  
Und seltsam:  
Gottes Melodie für mich kann ich nicht  
endgültig auswendig lernen,  
denn sein Lied geht weiter,  
ist immer neu, immer neu überraschend.  
Denn es ist doch ein Liebeslied,  
das Liebeslied Gottes für mich;  
und die Liebe erfindet immer neue Melodien.“                       

                                        (Canisiuswerk Wien) 
 

Jugendgottesdienst am Christkönigssonntag  
24. November 2013 um 19:00 Uhr! 

 



NIKOLAUSAKTION der Pfarre Frankenburg 
am Freitag, 6. Dezember 2013, 15.00 – 20.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 

Vor vielen, vielen Jahren,  
in einem fernen Land, 
lebt´ einst ein frommer 

Bischof, St. Nikolaus genannt. 
Er sendet seine Boten,  

noch jetzt in jedes Haus, 
die teilen vielen Kindern 

 die guten Gaben aus. 
 

Wer den BESUCH EINES NIKOLAUS wünscht, möge dies bis 
Freitag, 29.11.2013 in der Pfarrkanzlei melden! (Anmeldeformula-

re liegen auch in der Kirche auf.) 
 

 

Pfarrkanzlei geschlosssen! 
 
Die Pfarrkanzlei ist wegen diverser 
Abschlussarbeiten vom 30. Dezember 2013 bis 
einschließlich 7. Jänner 2014 geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis! 

 

 
Medieninhaber: Pfarre Frankenburg, Rieglerstraße 2, 4873 Frankenburg 
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Stern der Hoffnung  
für Kinder in Nicaragua 
 
Vom Dorf Pearl Lagoon nahe der Atlantikküste Nicaraguas sind die 
Regionalhauptstadt und die nächsten medizinischen Versorgungs-
möglichkeiten eine ganze Tagesreise mit dem Transportboot entfernt. 
Abgeschnitten und vergessen vom „Rest der Welt“ schien an diesem 
Ort die Zeit lange still zu stehen. Die Familien kämpften Jahr für Jahr 
ums nackte Überleben. Hurrikans und Überschwemmungen vernich-
teten die Ernten. Unter diesen Umständen blieb ein Schulbesuch bis 
vor wenigen Jahren für die meisten Kinder ein unerreichbarer Traum. 
 
Dank des unermüdlichen Einsatzes von SEI SO 
FREI hat sich das geändert: Heute ziert eine 
Schule diesen Ort, von dem die Menschen mit 
Recht behaupten, er sei zum lokalen Zentrum für 
Wissen und Wachstum geworden. 
„Ich bin sehr froh, hier lernen zu dürfen“, sagt die 9-jährige Daljie 
mit leuchtenden Augen. Ihre Eltern hatten diese Chance nicht. Gera-
de deshalb ist ihnen bewusst, dass der Weg aus der Armut nur ge-
lingt, wenn ihr Kind zur Schule gehen kann. 
 
Der Schulbesuch ist für die Kinder zwar kostenlos, die Familien 
können sich jedoch Schulkleidung, Bücher, Hefte und Stifte nicht 
leisten. Damit die Schule auch weiterhin mit lernenden Kindern 
voll ist, setzt hier die heurige Adventsammlung an. Deine Spende 
wird für den Ankauf der nötigen Schulunterlagen verwendet. 
 
Die KMB Frankenburg bittet deshalb bei den Gottesdiensten am 
Sonntag, dem 15. Dezember, um „Deine“ Unterstützung und be-
dankt sich im Namen der Schulkinder von Pearl Lagoon  mit 
einem aufrichtigen „Vergelts Gott“ 
 
 

Rudolf Birnbaumer - Schriftführer 
KMB Frankenburg 

 



Die Pfarrbücherei Frankenburg lädt ein 
 
zum Kindertheater mit Esel, Hund, Katze und Hahn - 
besser bekannt unter 
„Die Bremer Stadtmusikanten“ 
 
Das Märchen von den Gebrüdern Grimm spielt für euch 
die Theatergruppe Harlekin 

 
 
 

am Samstag, 7. Dezember 2013 
um 15:00 Uhr 

im Pfarrsaal Frankenburg 
(Dauer ca. 45 Minuten) 

Eintritt EUR 4,00 pro Nase 
 
Vorverkaufskarten zu EUR 4,00  
gibt’s in der Pfarrbücherei  
und in der Pfarrkanzlei Frankenburg 
 
 

Eine gemeinsame Veranstaltung der Pfarrbücherei mit dem Jugend-
referat der Marktgemeinde im Rahmen des Frankenburger Advent-
marktes – Büchertisch Buchhandlung Neudorfer 
 
 

Auf euren Besuch freuen sich die 
Mitarbeiterinnen der Pfarrbücherei 

Barbara – Conny – Daniela – Gerlinde – Silvia 
 
Öffnungszeiten der Pfarrbücherei:  
Freitags von 18:30 – 19:30 Uhr und Sonntags von 10:00 – 11:00 Uhr  
während des Pfarrfrühstücks bereits ab 8:00 Uhr 
 
Bitte vormerken: Bücherflohmarkt am 3. /4. Mai 2014 Pfarrsaal 
 



GANG IN DEN ADVENT 
für alle interessierten Pfarrangehörigen! 

 
….ein Angebot, den Advent einmal anders zu beginnen. 
Bei einer meditativen Wanderung wollen wir uns auf die kommende 
Adventzeit einstimmen. Das gemeinsamen Gehen mit Laternen, me-
ditative Gedanken und Texte laden uns ein, diese besondere Zeit 
ganz bewusst mit innerer Ruhe und Gelassenheit zu beginnen. 
Bitte nach Möglichkeit Laternen mitbringen! 

 
 
Termin:  
Freitag, 29. Nov. 2013 
18.30 Uhr- ca. 20.00 Uhr 
Treffpunkt Kirchenplatz   
(mit anschl. gemütlichen Aus-
klang im Pfarrheim) 
 

 
 
 
 
Bläserkonzert – von klassisch bis modern.  
Ein musikalischer Abend der besonderen Art in 
unserer Pfarrkirche mit dem Musikerensemble 
THE BRASSTARDS am Samstag, 8. Februar 
2014 um 20:00 Uhr 
 
Seniorennachmittag – Was kann ich selber tun, um glücklich 
älter zu werden? Als Referentin kommt Frau Elfriede Stempfer aus 
Höhnhart - am Donnerstag, 13. März 2014 (14:00 Uhr) 
 
Fastenzeit- eine Chance?! 
Mit Referentin Eva Rachlinger (Meditationsleiterin) aus Schlierbach 
– am Montag, 24. März 2014 um 20:00 Uhr 

 



Heizkostenbeitrag – Kirchensitzmiete 
 

Um die verschiedenen Ausgaben für unsere Pfarre und Pfarrkirche 
(Heizung, Strom, diverse Reparaturen und Neuanschaffungen, Ent-
lohnung der pfarrlichen Angestellten, u.a.) begleichen zu können, 
ersuchen wir auch heuer wieder, einen Beitrag für die HEIZ-
KOSTEN bzw. die sog. „KIRCHENSITZMIETE“ mit beiliegendem 
Zahlschein zu überweisen. 
 

Als Richtlinie empfiehlt der Finanzausschuss der Pfarre: 
- für Familien – EUR 11,00 
- für Einzelpersonen EUR 6,00 

Für jede höhere Einzahlung bzw. Spende sind wir natürlich sehr 
dankbar, da auch die Ausgaben ständig steigen. 
Wir danken jedenfalls schon im Voraus für jeden Beitrag! 
 

 
 
 
 
 

Kurzprotokoll 
zur Pfarrgemeinderatssitzung am 1. Oktober 2013 
 

Das heurige Pfarrfest war eine sehr gelungene Veranstaltung. Der 
Gewinn wird wie folgt aufgeteilt: Für Pater Zeilinger EUR 1.000,00, 
für Pater Athansius EUR 500,00. Der Rest wird für pfarrliche Zwe-
cke verwendet. Ein herzliches Dankeschön den Mitgliedern des FA 
Feste/Feiern, sowie allen, die mitgeholfen haben. 
 

Der Pfarrkalender 2014 wird von den Mitgliedern des PGR zum 
Jahreswechsel wieder an die Pfarrbevölkerung verteilt. 
  

Für die Friedhoferweiterung und Neugestaltung wurde vom Bun-
desdenkmalamt noch keine Entscheidung getroffen. 
 

Es wurde festgestellt, dass eine Renovierung der Kirchen-Außen-
fassade notwendig ist. Es wird ein Ansuchen an die Diözese gestellt, 
damit dieses Projekt in das Bauprogramm aufgenommen wird. 
 

Von einer für akustische Ausstattung von Kirchen spezialisierten 
Firma wird ein Kostenvoranschlag für eine entsprechende Laut-
sprecheranlage eingeholt. 
 



Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Ich wurde erstmals in den Pfarrgemeinderat gewählt und möchte 
mich deshalb kurz vorstellen: 

 
Mein Name ist Theresia Hupf, ich bin 44 Jahre 
alt und wohne Am Südhang 22, Gemeinde Red-
leiten. Seit 17 Jahren bin ich mit meinem Mann 
Christian verheiratet. Zur Familie gehören 
auch unsere Kinder Simone (15 Jahre), Florian 
(13 Jahre) und David ( 8 Jahre). 

 
Im Pfarrgemeinderat arbeite ich im Fachausschuss „Katholisches 
Bildungswerk“. Ich arbeite seit 2002 im Team des KBW mit, wo wir 
durch verschiedenste Veranstaltungen unseren Beitrag in der Pfarre 
leisten. In früheren Jahren war ich in der Pfarre bereits bei der Kath. 
Jugend und in den „ Spiegel"- Spielgruppen tätig. Weiters bin ich 
einmal im Jahr als Caritas – Sammlerin unterwegs. 
Mein Glaube und meine christliche Einstellung wurden durch mein 
Elternhaus geprägt und ich bin sehr dankbar dafür. 
 
Ich wünsche mir, dass wieder mehr Menschen den Weg zum Glau-
ben an Gott finden und sich für eine bessere Welt einsetzen. Durch 
die Mitarbeit im Pfarrgemeinderat möchte ich meinen Beitrag dazu 
leisten. 

Hupf Resi 
 

 
 

Krankenbesuche im Advent 
 

Kranke und ältere Pfarrangehörige, die zur 
Vorbereitung auf das Weihnachtsfest zu Hause  
die Sakramente empfangen wollen, mögen in den 
nächsten Tagen im Pfarramt (Tel. 8312) oder in 
der Sakristei gemeldet werden. 
 

„Es ist nicht zu wenig Zeit die wir haben, 
sondern es ist zu viel Zeit, die wir nicht nutzen.“ 



Strickrunde im Pfarrheim 
 

Schon viele Jahre treffen sich während der Wintermonate mehrere 
Frauen zu einer gemütlichen Strickrunde im Pfarrheim. Die selbst 
gefertigten  Handarbeiten werden dann beim Pfarrfrühstück zum 
Verkauf angeboten. Mit dem Reingewinn wurden schon viele soziale 
Projekte unterstützt und auch pfarrliche Anschaffungen finanziert. 
Im Namen der Pfarre und im Namen aller, die sonst Unterstüt-
zung erfahren haben, möchten wir den Frauen der Strickrunde 
ein herzliches Vergelts-Gott sagen. 

Josef Sallaberger – Pfarrer 

 
 

 

 
Die KFB informiert 
 

Im Namen der Katholischen Frauenbewegung bedanke ich mich sehr 
herzlich bei „allen“ Frauen für die Mithilfe beim Naschmarkt. Danke 
für die köstlichen Mehlspeisen, die gebracht wurden, und auch den 
treuen Kunden sei ein „Vergelt´s Gott gesagt. Der Erlös kommt der 
Mission und der Pfarre zugute. 
 

Frauenmesse am Donnerstag, 12. Dezember 2013 
um 8:00 Uhr mit anschließender Adventfeier im Pfarr-
saal (Bitte ein paar Kekse mitnehmen! – DANKE) 
Auf euer Kommen freuen wir uns! 

Karoline Berghammer – KFB Vorsitzende 



Maria Seifriedsberger 
30 Jahre Leiterin des Kirchenchores 
 
Im Herbst des Jahre 1983 hat Frau Maria 
Seifriedsberger von Sr. Ancilla die Leitung 
unseres Kirchenchores übernommen.  
Sie hat in dieser Zeit unzählige Proben abgehalten und viele Auffüh-
rungen dirigiert und so zur festlichen Gestaltung der Gottesdienste - 
besonders auch an den kirchlichen Hochfesten – beigetragen. Außer-
dem werden auch Begräbnisse durch unseren Kirchenchor – meist 
unter ihrer Leitung – immer sehr würdig gestaltet. 
 
Wir danken Frau Seifriedsberger für diesen wertvollen Dienst in un-
ser Pfarrgemeinde sehr herzlich und hoffen, dass sie trotz vielfältiger 
Verpflichtungen und Aufgaben in ihrer Familie und im Betrieb noch 
viele Jahre als Chorleiterin tätig sein kann. 
 
Bei dieser Gelegenheit danke ich auch allen Sängerinnen und Sän-
gern und auch allen Musikerinnen und Musikern ganz aufrichtig für 
ihr Mitwirken bei der musikalischen Gestaltung der Liturgie. 

Josef Sallaberger - Pfarrer 
 

 

 
Ehrung verdienter Gemeindebürger 
 

Die Marktgemeinde Frankenburg würdigte in einer Feier am 20. Sep-
tember 2013 die Verdienste langjähriger Funktionäre von verschie-
denen Vereinen und Gruppen und auch von langjährigen kirchlichen 
MitarbeiterInnen. 
So erhielten auch unsere Kirchenchorleiterin MARIA SEI-
FRIEDSBERGER, sowie die langjährigen Verantwortlichen der 
Katholischen Frauen- und Männerbewegung Frau ALOISIA 
HOFBAUER und Herr HORST PIXNER Auszeichnungen von 
der Marktgemeinde Frankenburg. 
Wir gratulieren auch im Namen der Pfarre dazu herzlich und danken 
den Ausgezeichneten nochmals für ihre wertvolle Mitarbeit. 

Josef Sallaberger - Pfarrer 



VEREIN PAPO FRANKENBURG-TANSANIA 
 

 
Grüß Gott, liebe Pfarrgemeinde! 
 

Da schon wieder fast ein Jahr vergangen ist, habe ich das Bedürfnis, 
Euch zu schreiben und zu danken. Es war ja wieder ein erfolg-
reiches PAPO-Jahr. Es ist viel geschehen, aber nur durch eure große 
Mithilfe. Wir sind alle sehr glücklich, dass wir in Frankenburg so 
viele fleißige Hände und gute Seelen haben. Es ist auch schön, dass 
viel junge Leute mithelfen. Nur mit vereinten Kräften und einem 
guten Miteinander können wir so vielen Kindern einen Kindergarten 
und eine Schule ermöglichen. Heuer sind wieder 18 neue Paten-
kinder aufgenommen worden und die Gesamtanzahl der Paten-
schaften ist auf 177 angestiegen! 177 arme Kinder bekommen damit 
die Chance auf Schulbildung und somit auf eine bessere Zukunft! 
 

Bei den verschiedenen Aktionen und Arbeiten kommt auch der Spaß 
und das Lachen nicht zu kurz. Das ist auch sehr wichtig und so sind 
wir alle zusammen eine richtige PAPO-Familie geworden. Vielen 
Dank an Alle, die helfen und uns unterstützen - ein herzliches Asan-
te-sana = Vergelt´sGott auch im Namen von P.Athanasius. 
 
Ich wünsche euch allen eine gesegnete Advent- und Weihnachtszeit 

und ein glückliches, gesundes neues Jahr! 
 

Maria Wolkerseder im Namen des gesamten PAPO-Teams 

 
Der Schulbau ist in vollem Gange:  

Bis Jahresende werden vier von insgesamt sieben Klassen fertig sein! 



WEIHNACHTSAKTION  
FÜR UNSERE PATENKINDER 
 

Um unseren 177 Patenkindern in Tansania wieder eine Weih-
nachtsfeier mit einem Weihnachtsgeschenk von den PatInnen aus 
Österreich zu ermöglichen, wird pro Patenkind ein Betrag von 
€ 10,-- an P.Athanasius überwiesen. Er kauft dann in Tansania, was 
die Patenkinder am Notwendigsten brauchen (Kleidung, Schuhe, 
Wäsche, o.ä.). Liebe PatInnen, bitte den Betrag bis Anfang Dezember 
in die Pfarrkanzlei bringen oder mit dem Patenbeitrag 2014 mit-
überweisen, der dann im Jänner fällig ist. 
 

 
                 
 
 
 
 
 
Weihnachtsfeier 2012  
in der neuen Schule   
Fotos P.Athanasius 
 
 

KEKSE BACKEN für Schulbau in Tansania 
 

Aufgrund des großen Erfolges der Vorjahre, bitten wir auch heuer 
wieder, für PAPO Weihnachtskekse zu backen, die wir nach dem 
Adventsingen im Pfarrsaal verkaufen. Wem es möglich ist, eine Sor-
te (oder mehr) zu backen, möge sich bitte bei Gerlinde Hofbauer 
(Tel. 0680/2392246) melden. Bitte bringt die Kekse unverpackt am 
Montag, 2.12. oder Mittwoch, 4.12. Vormittag (8–12 Uhr) ins Pfarr-
heim. Vielen herzlichen Dank im Voraus! 
 

Ein großer DANK gebührt auch allen Frauen, die das ganze Jahr 
über für PAPO stricken, häkeln, nähen oder basteln! Danke auch 
für alle Spenden 2013, auch für jene mittels Dauerauftrag! 

 



 

 
 

 
 



 

 
 
 



R O R A T E  - Einteilung 2013 
 
Zum Besuch der Roraten in der Adventzeit laden wir wieder freundlich ein. Wir hoffen,  
dass nach dem folgenden Plan die meisten Pfarrangehörigen daran teilnehmen können. 
 
Montag, 02.12., 19:30 Innerhörgersteig, Diemröth, Arbing, Fischigen, Zachleiten, Raiten-

berg, Pramegg, Am Sportplatz, Vöcklamarkterstraße, Hoffeldstra-
ße, Finkenröth, Loixigen, Mauern, Stöckert 

*************************************************** ********************* 
Freitag, 06.12., 19:30 Rieglerstraße, Itzingerweg, Würfelspielstraße, Leitrachstätten, 

Märzigen, Brunnhölzl, Au, Platzl, Zipferstraße, Fiedlerweg, Bad-
straße, Badsiedlung, Sonnenstraße, Point, Lessigen, Egg 

*************************************************** ********************* 
Montag, 09.12., 19:30 Marigen, Niederriegl, Mitterriegl, Endriegl, Erdpries, Rothaupt-

berg, Neukirchnerstraße, Klanigen, Seibrigen, Engern, Hofberg-
straße, Schörgern, Haselbachstraße, Perschling, Unterhaselbach, 
Halt, Badstuben, Unter- und Oberfeitzing 

*************************************************** ********************* 
Freitag, 13.12., 19:30 Oberhaselbach, Geldigen, Renigen, Göblberg, Ottigen, Pehigen, 

Schnöllhof, Mayrhof, Fischeredt, Kinast, Hofberg, Hoblschlag, 
Grünbergsiedlung, Dorf, Pausingerstraße, Vorder- und Hinterstei-
ning, Unter- und Oberedt 

*************************************************** ********************* 
Montag, 16.12., 19:30 Friedhofweg, Stelzhamerweg, Am Pfarrgrund, Raiffeisenstraße, 

Erlat, Erlatwaid, Strattnerweg, Am Fürtherbach, Fürth, Wiederhals, 
Friedhalbing, Ottokönigen, Redlthal, Gemeinde Redleiten 

*************************************************** *********************  
Freitag, 20.12., 19:30 Frein, Bahnweg, Kirchensteig, Stifterweg, Freinerhaid, Sigmunds-

berg, Brunnenstraße, Ottokönigerstraße, Innerleiten, Marktplatz, 
Riederstraße, Söllnerberg, Uferweg, Bachweg, Kellerweg, Haupt-
straße, Pfarrheimgasse, Seilergasse, Brucknerweg, Goldbachlweg, 
Rainerweg, Hinterweg 

 
 
 

 

A N B E T U N G S T A G 
Betstundenordnung am Anbetungstag, Samstag, 30. Nov. 2013 

Der Anbetungstag ist der Auftrag der Diözese an uns, im Namen 
aller Christen die Anbetung vor dem Allerheiligsten zu halten. Wir 
ersuchen deshalb die Pfarrangehörigen, an den Betstunden teilzu-
nehmen, soweit das eben möglich ist. Die Vorbeter der einzelnen 
Ortschaften bitten wir wieder um ihren Einsatz. 

 
(siehe nächste Seite) 



Zeit Ortschaften Vorbeter 

08-09 Innerhörgersteig, Diemröth, Arbing, Fischi-
gen, Zachleiten, Raitenberg, Pramegg, Am 
Sportplatz, Vöckla-markterstraße, Hoffeld-
straße, Finkenröth, Loixigen, Mauern, 
Stöckert 

Pillichshammer, Rosenkranz, Seyringer, Aicher, 
Gasselsberger, Scheibl, Eggl, Hinterleitner, Hohen-
sinn, Seyringer, Fättinger, Brettbacher, Bachinger, 
Preuner, Huemer, Wienerroither R., Maletzky, 
Wienerroither Fr.(Hoffeldstr.), Koberger, Weiß, 
Muhr, Wagner, Emminger, Pillichshammer, Wie-
nerroither (Stöckert) 

09-10 Rieglerstr., Itzingerweg, Würfelspielstr., 
Leitrachstätten, Märzigen, Brunnhölzl, 
Au, Platzl, Zipferstraße., Fiedlerweg, 
Badstraße, Badsiedlung, Sonnenstr., 
Point, Lessigen, Egg. 

Wagner, Födinger, Herzog, Riedl, Plakolm, 
Ruderstaller, Scheibl, Muhr, Hochrainer, Dopp-
ler, Seiringer, Kinast, Hagler, Huber, Ewaller, 
Gebetsberger, Streicher, Pollhammer, Streicher 
(Point), Reisenberger. 

 

10-11 
 

Gottedienst - Barbarafeier der Bergleute 
 

11-12 Marigen, Niederriegl, Mitterriegl, 
Endriegl, Erdpries, Rothauptberg, Neu-
kirchnerstraße, Klanigen, Seibrigen, 
Engern 

Jungwirth, Jäger, Hagler, Bachleitner, Kovacs, 
Huemer Resi, Maringer, Spindler, Polt, Enzin-
ger, Preiner, Forstinger, Zieher, Feichtinger, 
Mairinger, Hinterleitner, Huemer, Rosenkranz. 

12-13 Hofbergstraße, Schörgern, Haselbach-
straße, Perschling, Unterhaselbach, Halt, 
Badstuben, Unter- und Oberfeitzing. 

Wenninger, Kaiser, Seiringer, Korn, Wiener-
roither, Stallinger, Wolkerseder, Huemer, Moos-
leitner, Hochreiner, Teufl, Fürlinger, Binder, 
Preuner, Holl, Forstinger, Moosleitner, Nieder-
hauser, Seiringer, Dachs. 

13-14 Oberhaselbach, Geldigen, Renigen, 
Pehigen, Schnöllhof, Mayrhof, Göbl-
berg, Ottigen, Fischeredt, Kinast, Hof-
berg, Hoblschlag, Grünberg-siedlung, 
Dorf, Pausingerstr., Vorder- u. Hin-
tersteining, Unter- u. Oberedt. 

Möseneder, Preuner, Gebetsberger-Niedermayr, 
Seyringer, Wageneder, Piesl, Gaisbauer, Loy, 
Hinterleitner, Wienerroither, Doninger, Breiner, 
Pillichshammer, Hauser, Hochrainer, Stallinger, 
Schmid, Scheibl, Haslinger, Scheibl (Oberedt), 
Steinhuber. 

14-15 Friedhofweg, Stelzhamerweg, Am Pfarr-
grund, Raiffeisenstr., Erlat, Erlatwaid, 
Strattnerweg, Am Fürtherbach. Fürth, 
Wiederhals, Friedhalbing, Ottokönigen, 
Redlthal, Gemeinde Redleiten. 

Preiner-Geyer, Derflinger, Preuner, Moosleitner, 
Wienroither, Gruber Erna, Hofbauer, Rinnenba-
cher, Birnbaumer, Zeilinger, Ziegler, Doninger, 
Dürnberger, Doppler, Hochrainer, Scheibl, 
Bayer, Mairinger, Spindler, Kaiser, Seifrieds-
berger, Scheibl, Alt-mann, Klee, Stallinger, 
Purrer, Walchetseder, Hochrainer, Wenninger, 
Berghammer. 

15-
15:45 

Frein, Bahnweg, Kirchensteig, Stifter-
weg, Freinerhaid, Sigmundsberg, Brun-
nenstraße, Ottokönigerstraße, Innerleiten, 
Marktplatz, Riederstraße, Söllnerberg, 
Uferweg, Bachweg, Kellerweg, Pfarr-
heimgasse, Seilergasse, Hauptstraße, 
Brucknerweg, Goldbachlweg, Rainer-
weg, Hinterweg. 

Gehnböck, Wimmer sen.u.jun., Dachs, Eggl, 
Kienberger, Obermaier, Mayr, Wenninger 
Christina, Burgstaller jun. u.sen., Burgstaller 
Johann/Edeltraud, Kaiser, Eberl, Hofbauer, 
Wenninger, Maletzky, Plakolm, Gröstlinger, 
Mayr, Scheibl, Weiß, Feichtinger, Stadlmayr, 
Pixner, Preuner, Aichmayr, Dachs, Hammertin-
ger, Schwestern, Taitl sen.u.jun. 
und besonders ALLE untertags Verhinderten 

 

15:45 
 

Einsetzung des Allerheiligsten – Keine Abendmesse! 
 

 

16:30 
 

Adventkranzweihe 
 



Advent – Weihnachten – Neujahr 
******************************** 

ADVENT 
 

Freitag, 29.11.2013 18:30 Gang in den Advent 
 

Samstag, 30.11.2013  16:30 Adventkranzweihe 
 

Samstag, 7.12.2013 19:00 Adventsingen - Kirche 
 

Sonntag, 8.12.2013  Sonntagsordnung 
Maria Empfängnis    mit  Abendmesse 
 

Samstag, 14.12.2013 19:30 Bußfeier für alle 
 

Sonntag, 15.12.2013 07.00 Beichtgelegenheit bei 
3. Adventsonntag    Pf. Krichbaum / Weißenkirche n 
 

Freitag,  20.12.2013 19:00  Beichtgelegenheit bei  
   Pf. Schimmerl, Pramet 
 
 
 

WEIHNACHTEN 
 

Dienstag, 24.12.2013 16:00 Kinderfeier z. Hl. Abend 
Heiliger Abend   23:00 C H R I S T M E T T E 
   (Turmblasen) 
 

Mittwoch, 25.12.2013 7:30 Singmesse 
Weihnachtsfest   9:00 Hochamt 
  19:00 Abendmesse 
 

Donnerstag,  26.12.2013  Sonntagsordnung 
Fest des Hl. Stephanus    aber keine Abendmesse 
  

JAHRESSCHLUSS 2013 – NEUJAHR 2014 
 

Dienstag, 31.12.2013 15:00 Jahresschluss-  
Silvester   andacht 
 

Mittwoch, 1.1.2014 8:30 Singmesse  
Neujahr   19:00 Abendmesse 
 

Montag, 6.1.2014 7:30 Singmesse 
Erscheinung des Herrn   9:00 Sternsingermesse 
   keine Abendmesse 


